
den verstärkt. Generell wird die Mikroelektronik eingesetzt, damit Rationalisierungs­
mittel Teilstücke modernster Automatisierungstechnik bilden können. Der eigene Ra­
tionalisierungsmittelbau wird zu einer wesentlichen materiell-technischen Basis für die 
breite Anwendung der modernen Schlüsseltechnologien. Sein Anteil an den Investitio­
nen wächst weiter. Er bildet den Ausgangspunkt für die intensiv erweiterte Reproduk­
tion der Kombinate, die dort dafür ihr eigenes Potential einsetzen. Die sozialistische 
Rationalisierung wird künftig immer stärker den Handel, die Sparkassen, die Banken, 
die Versicherungen und andere Bereiche erfassen. Auch hier werden Personal- und 
Bürocomputer, wird die modernste Rechentechnik die materiell-technische Basis tief­
greifend verändern und große wirtschaftliche Effekte bringen.

Sechstens. Unsere ökonomische Strategie richtet sich auf eine hohe Effektivität der 
Arbeit. Viele Faktoren stehen dabei in enger Beziehung zueinander. Die Einsparung 
an Arbeitszeit muß mit der Senkung des Produktionsverbrauchs in allen Bestandteilen 
einhergehen. Die Grundfonds, dieses wertvolle Volksvermögen, sind ständig ange­
wachsen, weshalb ihre bestmögliche Nutzung für die Effektivität von größter Bedeu­
tung ist. Der Anteil der Schichtarbeit wird steigen, und entsprechend den jeweiligen 
Bedingungen soll sie in den_ Betrieben, landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaf­
ten und vielen wissenschaftlichen Einrichtungen zunehmend angewendet werden.

Neueste wissenschaftliche Erkenntnisse schneller zu verwerten, teure Forschungs­
mittel besser zu nutzen erfordert das auch in der Forschung, der Entwicklung und vor 
allem der Projektierung. Gerade um Werktätige für die Schichtarbeit zu gewinnen gilt 
es, die Schwedter Initiative noch nachhaltiger zu fördern.

Siebentens. Unsere ökonomische Strategie stellt bedeutend höhere Anforderungen 
an die Investitionstätigkeit. Der wesentliche Anteil der Investitionen dient der Moder­
nisierung der Grundfonds, wobei vorhandene Baulichkeiten genutzt werden. Erst im 
Zusammenhang damit führen die Vorhaben der Spitzentechnik zur notwendigen Stär­
kung unserer materiell-technischen Basis. Der Anteil der Rationalisierungsinvestitio­
nen wird weiter vergrößert. Konsequenter als bisher muß dieser Weg genutzt werden, 
um neueste Erzeugnisse in hohen Stückzahlen nach modernsten Verfahren zu produ­
zieren.

Ein Anliegen von staatspolitischer Bedeutung ist es, die mit dem Plan beschlossenen 
Investitionsvorhaben zur Stärkung der materiell-technischen Basis der DDR exakt 
durchzuführen. Alle entsprechenden Kombinate und Betriebe, der Auftragnehmer, der 
Minister und die territorialen Staatsorgane haben zu gewährleisten, daß jedes bestä­
tigte Objekt termingerecht in Betrieb geht. Zu diesem Zweck sind die entsprechenden 
Instrumentarien der Leitung, Planung und der wirtschaftlichen Rechnungsführung voll 
anzuwenden.

Achtens. Unsere ökonomische Strategie sieht eine noch stärkere Entwicklung der 
Konsumgüterproduktion vor. Konsumgüter, die dem Bedarf entsprechen, in hoher

70


